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(4869^.^) Gefanllenauffes»er»ftette. Nr, 2487.

,̂ Ncim l. t. Kreisgerichte Nudolsswert ist
"e Gefangcuaufsehcrsstellc mit dem Jahres-

l ? ' ^ " ' ^ " sl-' der ^Üpruc. Activilätszulage
n . °cm Vczugc dcr Amtstleidung in Erledi-
"""» llctoinmcn.
„ ., ^>c Vcwcrbcr um diese Stelle haben ihre
üiî l l! doeumcülicrtcu Gesuche unter Nach-

°>>ung der Kenlltnis dcr deutschen und flove»
inicn Sprache im vorschriftsmäßigen Wege

bis 3. Dezember 1883

^krainls einzubringen.
, Militärbcwcrber lucrdeu aus das Gcscl;
°f»li 19. April 1872. Nr. ()0 R. G, Nl und
°>e Verordnung vom 12. Ju l i 1872, Nr. W
"^ G. Vl. , gewiesen.

Nudolsslvert am 2. November 1883.

Präsidium des k. l . Kreisgerichtes.

^871-8) Viurniftenftelle. Nr. 2057.

i,, ̂ ^elm l. k, Bezirksgerichte Krouau wird eind ^"bbuchs-AnIcssUNgsgeschästen ^ ^ ^ „ i ^ ^ r ,

Hz, deutschen und slovcnischcn Sprache tundiger
.»''^lst sscsien ein vom hohen t, t. Laudcs-
^'chts.Pväsidium Laibach bcstiinmt werdendes

6Ad sogleich aufgenomnicn.
Narauf Rcflccticrcnde haben ihre Gesuche

bis 15. November 1883

^cr i ch ts zu überreichen.
dcwi^' ^ Bezirksgericht Kronau, am 4. No»

'""er 1883.

(4887-1) Kunämackun«. Nr. 4141.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nadmaunsdvrf
wird bekannt gemacht, dass die Localcrhcbungcn
znin Zwecke dcr

Anlegung des neuen Grundbuches fi ir
die Catastralgcmcinde Biäelnica

auf den 14. November l. I . ,

früh 8 Uhr und die folgenden Tage, in dcr
Gerichtslanzlei angeordnet werden, wozu alle
jene Personen, welche an dcr Ermittlung dcr
Beschvcrl)ältmsse cin rechtliches Interesse haben,
zu erscheinen und aNcs zur Ausklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbrin-
gen können.

K. l. Bezirksgericht Radmanusdorf, am
6. November 1883.

(4896-1) Hunlmackung. Nr, 13 909.
Vom 16. November 1883 angefangen bis

auf weiteres löimc,, Niickzahlnnncn uun Post-
sparcs>sscn°Einlngl.'ii in kurzem Wege, o. l). ohne
dass vorher eine Kündigung an das Postspar-
casscnamt nach Wien gesendet wird, gegen
bloße Abgabe der vorschriftsmäßig ansgcfertig»
ten Kündigung und dcr lehlen Einpsangö' oder
Guthabens ^ Bestätigung und Vorweisung des
Eiulagcbüchcls, auher bei dcr Cassc dcs Post'
svarcassenamtcs, auch bei anderen hiezu be»
stimmten Postämtern als Saulmelstclleu bcwerk- ^
stelliget werden. '

Die hiczu bestimmten Postämter in Krain
sind folgende: Adclsbcrg, Altcnmartt bei Rakel,
Feistriz in der Wochcin, Gottschce, Gurtscld,

I d r i a , Krainburg. Laibach (Stadt), Laibach
(Bahnhof). Oberlaibach. Landstraß, Lustthal,
Ncumarttl, Radnianusdurf, Nudolsswert, Sa»
gor, St. Barthelinä, St. Ruprecht bei Nassen»
fus;, St. Veit ob Laibach, Unterschischka, Stein,
Tressen, Wippach.

Die nähern diesbezüglich geltenden Be-
stimmungen sind in dcr nachstehenden Vcrord»
nung cuthallen:

Verordnung
des f. l, Handelsmiuisters vom AI. Oktober
1883. Z. 1730 H. M. , betreffend die proviso»
rische Ausdehnung dcs sür Wien eingeführten
Verfahrens dcr Rückzahlungen in kurzem Wege
auf die Sammclstcllcn dcs l. t, Postsparcasscn°
amtes.

§ 1. Diejenigen Sammelstcllen des l. k.
Postsparcasscnamtes, welche vom handelsminister
auf Grund des Vorschlages dcs Directors der
Staatssvarcasse zu Zahlstellen ernannt werden,
sind bcrufcu, auf Poslsparcasscn-Einlagen, sie
mögen bei welcher Sammelstclle immer bewerk-
stelligt scin, Niillznhliliigcli in lurzem Wcgc,
d. l). ohnc, dass die Kündigung vorher nach
Wien an das Postsparcasscnamt gesendet wird,
zu leisten.

§ 2. Diese Rückzahlungen finden vorläufig
in Beträgen von 1 fl. bis 20 fl. statt. Durch
eine Rückzahlung im kurzen Wege darf das
Einlagcbüchcl nicht saldiert werden.

§ 3. Zur Behebung von Rückzahlungen in
kurzem Wege ist derjenige berechtigt, dessen
Unterschrift im Einlagebüchcl vorschriftsmäßig
aufgenommen worden ist.

Alle Arten von Ermächtigungen find un-
zulässig.

§4. Auf Einlagebüchcl, für welche ein
Duftlicat oder Duplicat-Kündigungsbüchel aus»
gestellt wurde, scrucr auf solche, bei welchen
ciuc Einsprache gegen die Auszahlung erhoben
und anerkannt wurde, und endlich aus Dupli»
cat°Einlagebüchcl können keine Rückzahlungen
in kurzem Wege geleistet werden. Die voll-
ständig arithmetisch geordnete Liste solcher Vüchcl
wird den Postämtern mit jedem Circular-Ver'
ordnungöblatte zukommen.

§ 5. Die sofortige Rückzahlung erfolgt gegen
Abgabe dcr vorschriftsmäßig ausgefertigten
Kündigung und dcr letzten Empfangs' oder
Guthabcnsbcstätigung unter gleichzeitiger Ab«
schreibnng des Betrages im Einlagebüchel als
Rückzahlung.

§ 6. Die Rückzahlungen im kurzen Wege
werden in derselben Weise wie andere Nllck<
zahlungen in der Tagesrechnung uud im Aus«
gabc-Ncgister verrechnet.

ß 7. Jeder Einleger erhält nach einer im
kurzen Wege erfolgten Rückzahluug vom Post-
sparcassenamtc eine Bestätigung über sein ver-
bleibendes Guthaben (Guthaben-Bestätigung,
Drucksorte Nr. 5,7/»), aus Grund welcher er von
neuem eine Rückzahlung in kurzem Wege ver»
langen kann.

8 6. Außer diesem Rückzahlungsvcrfahren
in kurzem Wege bleibt es dem Einleger un-
benommen, auch die Rückzahlung bis zum vollen
Betrage seines Guthabens sammt Zinsen wie
bisher durch eine Zahlungsanweisung des Post»
sparcassenamtes, auf jede beliebige Scunmel»
stelle lautend, zu begehren.

Was zur allgemeinen Kenntnis gebracht
wird.

Trieft, den 5. November 1883.
K. l. Postdirection für Küstenland und Krain.

H n z e i g e b l a l l.
' -^ Das kosts uucl. nirkLamsto ß<

5 ^- otc. w I'1ü8l-Iion ä U0 kr., 10 1«'lu- ^
« 8«Iion 5 11. l!

« ^pn^6>(« picooli, ^

^ y«s ^ultrüFo ^«räou um^ononä z)0l?o3t, ff
^ ^ U ü o r t . (45U3) 2 4 - 4 5

"U54^_i) Nr. 8658.

„ ^ Erinnerung
h .Johann Pettek und Schaffer

>che, rrsp. deren unbekannte Erben
y, und Rechtsnachfolger,

»y^^n dem k. k. BezirksMichte Stein
f e r ^ " " Johann Pettek und dem Schaf.
Undw she, resp. deren unbekannten Erben

Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:
t'Ht ^"be wider diefelben bei diesem Ge-
^ " ^ranz Verhovnik von Navne (durch
I7'^chmidinc,er in Stnn) uud pi-ÄLü.
l̂lierf ber1883. Z- 8^58, die Klage auf

der V ' u n g der Ersitzung und Gestattnng
Vim. V " " g bezüglich der Realitäteu
H a u « ^ ' 27, S<ift.-Reg..Nl. 31 uä
Vl/^vtr. 83, Map.-Nr. 27. Stift.-Reg.-

^ ' ^ ud Hs.-Nr. l), Map.-Nr. 28,

Stift.-Neg.°Nr. 102 aä Hs.-Nr. 3, Map.,
Nr. 28,Stift.-Reg.-Nr.97ulI Hs.-Nr. 8,
und Map.-Nr. 28. Süft..Reg.-Nr. ,01
(̂1 Hs. - Nr. 4, angestrengt und fei die

Tagsatzmig zur snmmarifchen VerHand«
lung dieser Rechtssache auf den

16. November 1883,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herru Jakob Eppich iu Stein als
Curator n.ä llewm aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 25sten
Oktober 1883.

"(4855-2) Nr. 6373.

Executive
Nealitätm-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Iermann von Nadomlje (dnrch Dr. Pir-
nat) die executive Versteiqenmg der dem

'Mathias Ipavc von Moste gehörigen,
! gerichtlich aus 1545 fl. geschätzten Realität

Urb.-Nr. 218 aä Commenda St. Peter
bewilliget und hiezu drei Feilbietuugs«
Tagsatzungen, und zwar die e»ste aus den

2 l . November,
die zweite auf den

22. Dezember 1863
und die dntle auf den

23. Jänner 1884,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angrurdnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder iiber dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch uuter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
! insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätznngsprotokoll
und der Gruudbuchscxtract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Den Tabularglänbigern Johann,
Thomas, Maria, Katharina, Margarelh,
Agnes und Thomas Ipavc unbekannten
Aufenthaltes wird Herr Dr. Schmidinger,
k. k. Notar in Stein, zum Curator a6
u,ct,um bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 10ten
Oktober 1883.

(4816—3) Nr. 5634.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird

hlemit bekannt gemacht, dass zur Wahrung
der Rechte der unbekannt wo befindlichen
Tatmlargläubiger Gertraud Stlednlt, Ma-
thias Atnpca, Thomas Groöelj und I o -
sefa Barliö Herr Josef Schweiger von
Egg zum Curator ad acwm bestellt,
decretiert und demselben die Feilbletunas-
bescheide vom 26. September 1883, Zahl
5203, zugestellt wurden.

K. ».Bezirksgericht Egg, am M e n
Ollober 1883. ^ .

( 4745 -3 ) ' N r 7 4 9 1 ^

Zweite ez-ec. Feilbietung.
Da zu der mit Bescheid vom 3ten

September 1883, Z . 4913, auf heute
anaeordnelm ersten exec. Feilbietung der
dem Josef Kopacin in Skerle Nr. 31 ge-
hörigen Realitäten kein Kauflustiger er-
schienen ist, so wird zu dcr zweiten auf den

23. N o v e m b e r 1 8 8 3

angeordnetenFeilbietung mitdem früheren
Anhange gefchritten.

K. k. Bezirksgericht Mppach, am
13. Oktober 1883.
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storben ist 1 Mann. Verlauf der Erkrankung vollkom-
men normal. — Von den dermatologischen Fällen sind
nur zwei von Psoriasis allenfalls zu erwähnen, da die
übrigen sich. wie gewöhnlich, aus chronischen — zum
Theile sehr vernachlässigten Fußgeschwüren rekrutierten.

ä) Irrenabtheilung: I m Monate Ju l i kamen in
der Irrenanstalt Üaibach 4 Kranke zur Aufnahme, und
zwar ein an primärer Demenz leidender Bursche, e!n
melancholischer Grundbesitzer, ferner ein recidiver Fall
von Melancholie bei einem vor 4 Jahren in der An-
stalt gewesenen Mädchen, endlich wurde eine an para-
lytischer Demenz leidende Köchin aus der Grazer
psychiatrischer Abtheilung übernommen.

I n die Irrenanstalt Studenz wurden 3 Kranke
aufgenommen, und zwar eine verblödete, doch höchst
unruhige Buchhändlerfrau; em maniakalisches Mäd-
chen, welches schon vor Jahren iu der Anstalt in Be«
Handlung stand; endlich wurde eine vor kurzem ent«
wichene Verrückte rückeingeliefert. Geheilt entlassen
wurde ein melancholischer Bursche nach sechsmonat«
licher Behandlungsdauer, ein verrückter Mann gebessert
entlassen, ein melancholisches Mädchen ungeheilt der
Familienpflege übergeben. Gestorben sind il Männer,
beide waren verrückt und viele Monate in dec Anstalt.

s) Gcbärhaus und gynäkologische Abtheilung: Er-
wähnenswert ein Abortus im vierten Monate, wobei
der Gebärmuttechals derart hypertrophisch verlängert
wcn-, dass die über pomeranzengroß krebsig entartete
Vaginalportion vor der Vulva lagerte.

V. Aus dem k. k. G a r n i s o n s s p i t a l e gieng
für diefen Monat folgender Bericht ein:

Durchschnittlicher Krankenstand 64.
M i t Ende Juni 1883 sind in Be«

Handlung verblieben 65 Kranke,
im Monate Ju l i 1883 sind zu-

gewachsen ^ ^ 88 „

Summe sammt Zuwachs . . 153 Kranke.
Abfall:

genesen 62 Kranke,
erholungsbedürftig . . . . 10 „
superarbitriert 3 „
überprüft 2 «
an andere Heilanstalten abge-

geben 12 „
gestorben 1 „
vor Ablauf des Krankheits-

processes . . . . . . 3 „

Summe des Abfalles . . . 93 »

Verblieben mit Ende Ju l i 1883 . . 60 Kranke.

— ( T o d e s f a l l . ) Die hochgeschätzte Familie
von G a r i b o l d i hat einen schmerzlichen Verlust er-
litten; es starb nämlich gestern nach langem Leiben hier
Fräulein M a r i a Edle von G a r i b o l d i , Schwester
der Herren Josef, Franz, Anton, Leopold. Ferdinand
und Raimund Ritter von Garibolde. Das Leichen-
begängnis findet morgen SamStag (10. d. M.) nach-
mittag» 3 Uhr vom Trauerhause, Bahnhofgasse Nr, 14,
aus statt.

— ( L u t h e r - F e i e r . ) Die hiesige evangelische
Gemeinde begeht Sonntag, den 11. d, Ut., die Gedenk«
feier des vierhundertsten Geburtstages Dr. Martin
Luthers durch einen solennen Festgottesdienst, zu welchem
seitens des evangelischen Pfarramtes im Laufe dieser
Woche die Einladung ergieng.

— ( Z w e i Personen ermordet) Aus Gurk«
fe ld schreibt man: Am 31. v. M . früh ist die 72jäh-
rige Wirtin Ursula Schwab in ihrer Wohnung zu Pod<
ulce (eine halbe Stunde von Arch) in, Schlafzimmer
ermordet und ihr 65jähriger Ehemann Josef, gewesener
Eisenbahnwächter, im Gastzimmer desselben Hauses in
den letzten Zügen befindlichlos bewusst auf dem Boden
liegend gesunden worden, derselbe ist auch am felben
Tage abends gestorben. Die Thäter, deren Wenigstens
zwei gewesen sein müssen, sind bis zur Stunde noch
unbekannt. Die beiden Morde dürsten nach Angabe der
gerichtsärztlichen Commission mit einer Hacke ausgeführt
Worden sein. I m Hause, wo der doppelte Mord verübt wurde,
wohnte außer den beiden Ermordeten niemand. Auf dem
Tifche im Gastzimmer war Brantwein und Brot vor.
Handen, was darauf schließen lässt, dass die Thäter
als Gäste am 30. abends gekommen waren, und dass
Schwab noch angezogen, dagegen das Weib schon aus'
gezogen war. Bis zur Stunde wurde noch nicht con»
statiert. dass die Thäter etwas geraubt hätten, was
wieder darauf schließen lässt, dass sie verscheucht worden
sind. Schwab hat nebst dem Wirtshause auch die Tabak-
trafik gehabt.

— ( D a s Concert Ondr iöek ) . das gestern
abends im lauoschaftl. Redoutensaale stattfand, war gut
besucht und hatte einen sehr schönen Erfolg. Sowohl
der Concertgeber wie Director Z ö h r e r und Frl.
Clementine Eberhar t ernteten reichlichen Beifall und
wurden bei ihrem Erscheinen schon mit rauschendem
Applause empfangen. Ein ausführlicher Bericht folgt
würgen. ^ < ; g ,

Lottoziehuug vom 7. November:
B r u n n : 47 52 44 4 28.

7. Answei-5
iiber die großmüthigen Beiträge für den Herz-Iesu-Kirchenbau
zu Üaibach für die Monate M a i . J u n i . J u l i , August und

September 1883.
^ . A n B e i t r ä g e n : Durch Fr l . «tcrny 15 fl. 80 kr.,

durch Herrn Marzulim 5 f l . ; Opferstock in der Domtirche 15 fl.
11 ' . , kr., Frau Uscn 3 fl. — Durch das hochw. fiirstbischöfliche
Ordinariat: Von den Pfarren: Unterwarmberg 10 fl., Nabcns-
bcrg IU fl., Strugo 5 ft, 50 lr,. Polica 27 sl., Memnarlt bei
Pöllcmd 0 st 60 'kr,, Zavrac 5 st. 40 kr., Scharfcubcrg ? fl..
Mariathal 6 st,. Kolovrat 17 st. 11 kr.. Stranje 10 sl.. Scmct
Martin bei Littai 7 fl. 55 kr.. St. Veit bei Sittich 30 fl. 89 kr.,
Neuthal 12 fl,. Reifniz 3 fl,, Senosetsch 8 f l , Commcnda St.
Peter 28 sl.. St. Peter in Laibach 27 fl. 40 kr., Watsch 12 fl.
66 lr . , Schwarzcnberg ob Nillichgraz 44 ft,, St. Gcora.cn im
Felde 29 f l . . Trata 17 fl., Kanter 12 f l . . St. Lorcuz a d .
Tcmcniz 12 st., ungenannt sein wollende Kirche in Oberlrain
N4 sl., ferner von den Pfarren: St. Jakob a. d. Saue 22 fl.
20 kr., Rudolfswert i l l ft. 85 lr.. Auerspcrg 11 st.. Lccs 17 st,.
Godowitsch 10 fl. 30 lr.. Prelola 11 fl, 54 kr, Wcszniz 25 st,,
Vanjalota 5 fl.. Sava « st. 50 lr., Seebach 2 fl. 7 kr,, Goricc
12 f l . , Soderschiz 14 f l . , Prcsla 3 fl. 44 kr.. Krcsniz 4 fl.
57 lr.. Treffen 37 st,, Grafcnbrnnn 2 fl, 25 lr., Sittich 7 fl,
!)3 kr,, Dolina 10 sl. 13 lr., Summe 762 fl. — Durch den
hochw. Herrn Cauouicus Z a m c j i c gesammelt: Ungencumt
50 lr,, Ungenannt 10 lr., Ungenannt statt versprochenen Altar-
tuches 50 fl., hochw. Herr Johann Dcbelat, Pfarrer in höflcin,
12 fl.; Herr Johann Czcrmak. Ingenieur. 1 f l . ; Fr. Francisca
Lousin 5 f l . ; hochw, Herr Michael Magoliö, Pfarrer i. P., 2 f l , ;
hochw, Herr Stefan Nojni l , Lchrer^Stcllvcrtretcr im August!«
num, 1 f l . ; hockw, Geistlichkeit beim hl. Andreas in Graz 5 f l . ;
Herr Peter Suöuil, l. t Beamter i. P,, 1 st.; durch hochgcb.
Herrn Grafen Chorinsku: Frau Gräfin Taroca 12 f l , ; Herr
Anton Gärth in Wien 10 st.; hochw. Herr Klobacler. Dechant
in Sokolnil (in Mähren). 4 fl. 50 lr.; Herr Alois Zcyriuger,
Taubstummen - Director. 3 f l . ; Frau Gräfin Gine Kinslu i l l
Böhmen 5 st.; hochw, Herr Josef Ieraj. Pfarrer in Sachsen»
feld. 2 f l . ; hochw. Herr Dechant Alms Schrolz zu Trebitsch in
Mähren 2 st,. Herr Karl Ritter v. Glanz in Salzburg 3 fl,, Herr
Karl Pöcker in Wien 10 sl., Herr Wilhelm Ian i i in Sachsen,
fcld 2 fl., Herr Josef Leder in Wien 2 fl,. Herr August Maicr
in Wien 5 f l . ; hochw. Herr Pater Colmnban. Superior in Tirol,
I st.; Herr Georg KaMaun in Wien 5 sl.. Herr I . Mattoch
in Sachsenscld 2 fl., Herr Ignaz v. Fratricscvics in Wien 1 f l ,
hochw. Herr Ad, Haindl in Lcmberg 5 st., hochw, Herr Pctcr
Erjavec in Natschach 2 st., Convent St. Ursula zu Tirnau 3 sl.,
Herr Franz Aumayer in Wien 2 f l . ; durch hochw. Herrn Cano
nicus Urbas : Johanna Lousin 5 fl., Opfcrstoä der Domlirche
II st. (Schluss des 7. Ausweises folgt.)

Neueste Post.
W i e n . 8. November. Die B o h e m i a äußert

sich folgendermaßen über die Rede Sr. k. und k. Hoheit
des durchlauchtigsten Kronprinzen Erzherzogs R u -
do lph bei Schließung der elektrischen Ausstellung:
„Aus jedem Woile der Rede leuchtet die Freude ihres
Autors über das vollkommene Gelingen eines Werkes,
das in erster Reihe wissenschaftlichen Zwecken und der
Popularisierung und praktischen Verwertung eines wich-
tigen Gebietes der Wissenschaft gewidmet war. Der
Kronprinz hat an diesem Erfolge auch seinen wesent-
lichen Antheil, und in der That ist ein Unternehmen
von der Art, wie es die Wiener elektrische Ausstellung
war, selten noch von einflussreicher Seite so ausdau-
ernd, so eifrig und, man könnte sagen, so liebevoll
unterstützt worden, wie es hier seitens des Kronprin-
zen der Fall war. M i t Rath und That. mit Worten
und mit seinem lebendigen Beispiele förderte er das
Unternehmen und führte es zu dem guten Erfolge,
dessen er sich nun mit ganz Wien lebhaft erfreut. Und
wahrhaftig, es war, wie der Kronprinz sich einfach
und verständlich ausdriickte, eiu gutes Werk, das da
gethan wurde."

Die V r ü n n e r M o r g e n p o s t schreibt: „Er-
öffnungs- uud Schlussrede des durchlauchtigsten Kron-
prinzen reihen sich in harmonischer Weise aneinander,
sie bilden eine Kundgebung eines bereits gereiften
Geistes, der in der Beobachtung der Wirklichkeit, der
lebendigen Factoren der Gesellschaft und der erneuern-
den uud schaffenden Kräfte im Staate zur Selbstän-
digkeit erstarkt ist, und eines frischen, jugendlich em-
pfänglichen, unbefangenen und alles ernste Streben
sowie alle nützliche Arbeit dankbar würdigenden Ge-
müthes. Die helle Freude an dem glücklichen Voll-
bringen tönt aus jedem Satze diefer Schlussrede heraus,
während die Eröffnungsrede von der Hoffnung auf
das Geliugen erglühte. Sie ist voll und ganz erfüllt
worden, das gute Wort hat beim Vollbringen, beim
Geliugen geleuchtet." — Auch die auswärtige Presse
wldmet der Rede des erlauchten Protectors der Aus-
stellung sympathische Worte. So heißt es in der
Schleslschen Z e i t u n g : „Wie die Eröffnungs«
rede des Kronprinzen, wurde auch die Schlussrede mit
Begeisterung aufgenommen und enthielt, wie erstere.
Worte, die noch lange in Erinnerung der Hörer fort-
leben werden."

B e r l i n . 7. November. Der heuligen Ballet-
Vorstellung «Morgana" im Opernhaufe wohnte Seine
Majestät der Kaiser nicht bei, weil er um dieselbe Zeit
an der Trauerfeier für den Grafen Redern theilnahm.
Das österreichische durchlauchtigste Kronpnnzenftaar,
Prinzessin Wilhelm, deren Bruder Herzog Ernst Gün-
ther von Schleswig-Holstein und Prinzessin Charlotte
von Meiningen erschienen nach dem ersten Acte und
verweilten bis zum Schlüsse der Vorstellung. Der
durchlauchtigste Kronprinz R u d o l p h trug die Perle«
berger UhlaneN'Uniform.

B e r l i n , 8. November. Kronprinz Erzherzog
R u d o l p h und Kronprinzessin S t e p h a n i e beab-
sichtigen, die Rückreise nach Wien morgen abends an-

zutreten. Kronprinzessin Stephanie wird sich vorher
nach dem Stettiner Bahnhofe begeben, um sich vom
Kaiser und deu Mitgliedern des kömglichen Hauses
nach deren Ankunft von Hubertusstock zu verabschi?-
den, und dann mit höchstihrem Gemahl vom Auhalter
Bahnhofe aus mittelst ExtrazugeS nach Wien zurück-
kehren.

O r i g i n a l - T e l e g r a m m der „La ib . Z e i t u n g . "
Belgrad, 8. November. Die Truppen nahmen

sämmtliche Hauptpositionen der Aufständischen bei
C'stobrodiza und anf der Anhöhe von Kalafat ein
und umzingelten oder zerstreuten überall die Revol-
tanten. Die vollständige Herstellung der Ordnung wird
in kürzester Frist erwartet.

A g r a m , 7. November. Sämmtliche Blätter mel-
den die bevorstehende Ernennung des F Z M . Freiherrn
Franz von Philippovic zum Banus und füg?n hinzu,
dass der neue Banus sich die Ernennung der Sections-
chkfs vorbehalte.

B e r l i n , 8. November. Güstern abends ist ein
Generaladjutant des Kaisers mit einem kaiserlichen
Handschreiben nach M a d r i d abgereist, welches den
Gegenbesuch des Kronprinzen als Vertreters des Kai-
sers Wilhelm beim Könige von Spanien ansagt. Der
Kronprinz trifft zwischen dem 12. und. 15. d. M . in
Genua ein, woselbst inzwischen drei deutsche Kriegs-
schiffe anlangen werden, um denselben nach Spanien
zu geleiten.

P a r i s , 8. November. Der Präsident der Re-
publik und Großfürst Wladimir jagten gestern in
Rambouillet. Das Befinden des Präsidenten Grevy
ist vortrefflich.

N e w Y o r k , 7. November. Bei den gestrigen
Wahlen siegten in Massachusetts die Republikaner.

'Angekommene Fremde.
Am 7. November.

Hotel Stadt Wien. Körner, Vcrgiugeuieur, uud Eluenich,
Kaufn,., Frankfurt a. M. — Riha. Redacteur; Hwizd, Pri-
vatier; Lnnzer, Tussmegger und Weißer, Kauflte, Wien. -7
Pipp, Kausiuauusssattin, Sapiano. — Ritter von Gariboldi,
l. k. Major, Laibach.

Hotel Elefant. Oehne, k.k. Major, Budapest. — Frey uud Fuchs,
Kanflte., Wien. — Preisberger, Private, Graz. — Lampe,
Holzhändler, Agram, — Gas,cr, Reis., Görz. — Dr. Stcnta,
t, l. Fregattenarzt, sammt Frau, Pola, — Vrutina, Ronch'.
- Venier und Klcfioch, Kaufltc., Pordcnonc. — Pcttaucr,

Commis, Klagenfurt. — /agar, Mornutsch. — huoovcruik.
Vulovc und Nvblck. Nadmanusdors. - Kljau, St. Martin.

Gllstyof Sildliahljof. I ima, Domcapitular, Köuiggrä^. — Zima,
Pfarrer, Rupie. — Lcopoldino, Weinhäudler, Trieft. —
Pilcpiö, Podpilce.

Theater.
Heute (gerader Tag): Zur Vorfeier des Geburtstages Fr ied-
rich v. Schil lers: Mar ia Stuart. Trauerspiel in 5 Acten

von Friedrich v. Schiller.

Meteorologische Beobachtungen in Laibach.

i "Z Wz N s ?,. W

8. 2 „ N. 733.05 4-12,4 NO. schwach Regen > ^ M
9 ., Ab. 732.«? 4-11.4 SW. schwach Regen ! " ^ '
Regen anhaltend. Das Tagesmittel der Wärme 4- 11,5°,

um 0,1° über dem Normale.

Verantwortlicher Redacteur: P. v. Rad ics .

>W Schmcrzerfüllt geben wir die Nachricht, dass es M
« dem Allmächtigen gefallen hat, unsere innigst geliebte M
> > Schwester, beziehungsweise Schwägerin, das Fräulein W

> lülam lllle v. llaslllllllll >
^ nach langem Leiden und nach Empfang der heilige» W
« Sterbcsacramcnic heute vormittags um halb 10 Uhr W
^ in ihren: 5l). Lebensjahre in ein besseres Jenseits M
^ abzuberufen. W
^ Das Leichenbegängnis findet Samstag, den ^

10. d. M., uachmittags um 3 Uhr vom Traucrhausc, M
W Bcchnhosnasse Nr. 14, aus auf den Fricdhos zu St. M
W Christoph statt. W
^ Die heil. Seelenmessen werden in verschiedenen W
^ Kirchen gelesen werden. W
W L a i b a c h am 8. November 1883. W

W Josef, Franz, Anto«, Leopold, Ferdinand, Nai- W
M mund Ritter v. Gariboldi, als Brüder. — Paula ^
M uud Vetty v. Gariboldi, als Nichten. — Adolf, M
M «««en, Robert und Otto v. Gariboldi, als Nsffcn. M
M — Katharina v. Gariboldi geb. Tonello ». Stra- «
W märe; Pauline v. Gariboldi geb. Schaffcr; l l hn ' W
W stine v. Gariboldi geb. Rainer u. Lindenbüchel; ^
M Maric v. Gariboldi geb. Buchberger, als Schwager' «
« innen. W

Veerdigungsanstalt bcS Franz Twl'cvlct,

WM- Beilage. "MD ^
Der heutigen „Laibacher Zeitung" liegt ciu P ^ " ^ « e n

der Firma Adolf Winter zu Stettin mit vielen ^ ' N ' ^ .
über die Bcmchung von Gichtlctten bei gichtischru m'° ' " ch,.„.
tischen Leiden bei. auf welchen wir hicmit cmfmcrciam «
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(4869-3) GefanuennussekersfteNe. Nr, 2487.

. Vrim t. t. Kreisgerichtc Rudolsswcrt ist
k»ie Gefaugenausseherssiellc mit dem Jahres»
»ehalte vun 3UU fl,. der ^üproc. Activitätszulage
>l»d dem Äczuge der Amtstleiduun in Erledi-
^lng gctommcn.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
Thörin, documeutiertcn Gesuche unter Nach-
Weisung der Kenutllis der deutschen und slove»
'Uschen Sprache im vorschriftsmäßigen We^c

bis 3. Dezember 1883

^leramts einzubringen.
Militärbeluerbcr werden aus das Gcseh

t>om 19. April 1872, Nr. «0 R. G, Vl. , und
die Verordnung vom 12. Ju l i 1872, Nr. W
«. G. Vl. , gewiesen.

Nudvlfsweit am 2. November 1883.

Präsidium des l . k. Kreisgerichtes.

(4871-8) ViurnistenfteVe. Nr. 2057.

Neim l, l. Bezirksgerichte Kronau wird ein
'." Grundbuchs-Anlcssungsgcschäftcn routinierter,
^ deutschen und slovenischcn Sprache kundister
^llnnist nes,en ein vom hohen t, k. Landes»
^tichts.Präsidium Laibach bestimmt werdendes
^ l W l d sogleich ausgenommen.

Daraus Reflektierende haben ihre Gesuche

bis 15. November 1883

^rgerichts zu überreichen.
. K. t. Bezirksgericht Kronau, am 4, No-
"lnber 1883.

(4887—1) Kunämackun«. Nr. 4141.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nadmannsdorf
wird bekannt gemacht, dass die Localerhcbungcn
zum Zwecke der

Anlegung des nencn Grundbuches für
die Catastralgcmcinde Viäelnica

auf den 14. November l. I . ,

früh 8 Uhr und die folgenden Tage, in der
Gcrichtslanzlci angeordnet werden, wozu alle
jene Personen, welche an der Ermittlung der
VrsitzverlMtnisse ein rechtliches Interesse haben,
zu erscheinen nnd alles zur Aufllärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbrin»
gen können.

K, l. Bezirksgericht Nadmaimsdors, am
6. November 1883.

(4896—1) Kun'.lmackun«. Nr. 13 909.

Vom 16. November 1883 angefangen bis
alls weiteres lönncn Niillzcchllmgcn vun Post'
sparcsisscn-Einlngen in turzen, Wege, d, I>. ohne
dass vorher eine Ht'nndigung an das Postspar°
casscnamt nach Wien gesendet wird, gegen
bloße Abgabe der vorschriftsmäßig ausgcfcrtig»
ten Kündigung nud der lehtcu Eiupfaugs' oder
Guthabens > Bestätigung und Vorweisung des
Einlagcbüchels, außer bei der Cassc des Post»
sparcasscnamtes, auch bei anderen hiczu be»
stimmten Postämtern als Sammclstcllcu bewerk-
stelliget werden.

Die hiczu bestimmten Postämter in Krain
sind folgende: Adelsbcra., Altcnmartt bei Ratet,
Fcistriz in der Wochein, Gottschee, Gurkfcld,

Id r i a , Krainburg, Laibach (Stadt), Laibach
(Vahuhof). Obcrlnibach, Landstraß, Lustthal,
Ncumarttl, Radnlannsdurf, Rudolfswcrt, ^a»
gor, St. Barthelmä, St. Ruprecht bei Nassen-
flch, St. Veit ob Laibach, Unterschischka, Stein,
Treffen, Wippach.

Die nähern diesbezüglich geltenden Be-
stimmungen siud in der nachstehenden Verord»
nung enthalten:

Verordnung
des k. k, Handclsministcrs vom 31. Oktober
1883. Z, 1730 H. M. , betreffend die proviso»
rischc Allsdehnung des für Wicn eingeführten
Verfahrens der Rückzahlungen in kurzem Wege
auf die Sammelstellen des l. l. Postsparkassen«
amtes.

§ 1. Diejenigen Sammelstellcn des k. k.
Postsparcasscuamtes, welche vom handelsminister
auf Grund des Vorschlages des Directors der
Staatssparcasse zu Zahlstellen ernannt werden,
sind berufen, auf Postsparcasscn'Einlagcn, sie
mögen bei welcher Sammelst clle immer bewert-
siclliat sein, Niickzahllmaen i» lnrzem Wege,
d. h. ohne, dnss die Nnndianüg 0url)cr nach
Wien an das Postsparcasscnaml gesendet wird,
zu leisten.

§ 2. Diese Rückzahlungen finden vorläufig
in Beträgen von 1 fl. bis 20 fl. statt. Durch
eine Rückzahlung im kuvzcu Wege darf das
Einlagebüchcl nicht saldiert werden.

8 3. Zur Behebung von Rückzahlungen in
kurzem Wege ist derjenige berechtigt, dessen
Unterschrift im Einlagebüchcl vorschriftsmäßig
aufgeuommen worden ist.

Alle Arten von Ermächtiguugen sind un-
zulässig.

§4. Auf Einlagebüchel, für welche ein
Duplicat oder Duplicat-Kündigungsbüchcl aus-
gestellt wurde, ferner auf solche, bei welchen
eine Einsprache gegen die Auszahlung erhoben
und aucrlannt wurde, und endlich aus Dupli»
cat-Einlagcbüchel tonnen leine Rückzahlungen
iu kurzem Wege geleistet werden. Die voll-
ständig arithmetisch geordnete Liste solcher Büchel
wird dcu Postämtern mit jedem Circular-Vcr»
ordnungsblattc zukommen.

§ 5. Die sofortige Rückzahlung erfolgt gegen
Abgabe der vorschriftsmäßig ausgefertigten
Kündigung und der letzten Empfangs- oder
Guthabcnsbcstätigung unter gleichzeitiger Ab«
schreibung des Betrages im Cinlagebüchcl als
Rückzahlung.

§ tt. Die Rückzahlungen im turzen Wege
werden in derselben Weise wie andere Nllck>
zahlungen in der Tagcsrcchnung nnd im Aus«
gade-Rcgister verrechnet.

§ 7. Jeder Einleger erhält nach einer im
kurzen Wege erfolgten Rückzahlung vom Post-
sparcassenamtc eine Bestätigung über seiu ver-
bleibendes Guthaben (Guthaben-Bestätigung,
Drucksortc Nr. 5?/u), auf Grund welcher er von
ueucm ciuc Rückzahlung in kurzem Wege vcr-
langen kann.

tz 8. Außer diesem Rückzahlungsvcrfahren
in kurzem Wege bleibt es dem Einleger un«
benommen, auch die Rückzahlung bis zum vollen
Betrage seines Guthabens sammt Zinsen wie
bisher durch eine Zahlungsanweisung des Post»
sparcassenamtes. auf jede beliebige Sammel»
stelle lauteud, zu begehren.

Was zur allgemeinen Kenntnis gebracht
wird.

Trieft, dcu 5. November 1883.
K. k. Postdirection für Küstenland und Krain.

Ä n z e i g e h l a t t.

« ^3ou8«l<)iiüo1n, IiUaolllti3,1.un^onlluent, ^
«z«Iugtou, Lru8t8climol/on, Ilautllu^gclllu^o ^
5» «to. «to. iu ^laZuIiun ü «0 kr., 10 I<'1u,- ^

^ Hputliekv piocoü, ^

« ^uktrü^o ^voräou um^olionä por?u8t ^
H°2«Lwi«rt. (4503) 24-4 ^

^4854—1) Nr. 8658.

Erinnerung
^ J o h a n n Pet tek und Scha f fe r
'"UlisHe, rrfp. deren unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
; . Von dem l. k. Bezirksgenchte Stein
f ^ dein Johann Pettek und dem Schaf-
' ^'Hanfche, refp. deren unbekannten Erben
"" Nrchlsnachfolgern, hiemit erinnert:

.; Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
^Me Hranz Verhovnik von Ravne (durch
5"- Schmidinger in Strin) 8ud prao».
H -"ktober 1883, Z. 8656, die Klage auf
de' «,""u"g. der Erfitzung und Gestattung
w . lchung bezüglich der Realitäteu
^ " P . - N r . 27, Stift.-Reg.-Nr. 31 !lä
^ " S ' N r . 83, Map.-Nr. 27. Stift.-Reg.-
^ 140 no Hs. -Nr . L, Map . -N r . 28,

Stift.-Reg.'Nr. 102 llä Hs.-Nr. 3, Map.-
Nr. 28,Stift.-Reg.-Nr.l)7tlä Hs>Nr. 8,
und Maft.-Nr. 28. Stift.-Reg.-Nr. ,01
ad Hs. ° Nr. 4, angestrengt und fei die
Tagsatzung zur summarischen VerHand»
lung dieser Rechtssache auf den

16. N o v e m b e r 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der A»fenthaltöort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Jakob Eppich in Stein als
Curator kä acwm aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 2üsten
Oktober 1883.

^4855—2) Nr. 8373.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Iermann von Nadomlje (durch Dr . Pir-
nat) die executive Versteigernng der dem

'Mathias Ipavc von Moste gehörigen,
i gerichtlich aus 1545 fl. geschätzten Realität

Urb.-Nr. 218 aä Commenda St . Peter
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die e>ste auf den

2 l . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

22. Dezember 1 8 8 3
nnd die dritte auf den

23. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordm, dafs die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nnr um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätznngsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Den Tabulargläubigern Johann,
Thomas, Maria, Katharina, Margareth,
Agnes uud Thomas Ipavc unbekannten
Anfenthaltcs wird Herr Dr. Schmidinger,
k. k. Notar in Stein, zum Curator n.6
u,owm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 10ten
Oktober 1883.

(4816—3) Nr. 5634.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egss wird

hicmlt bekannt gemacht, dass zur Wahrung
der Rechte der unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Gertraud Stlednil, Ma-
thias Htupca. Thomas Groöelj und I o -
sefa Ba rM Herr Josef Schweiger von
Egg zum Curator aä acwm bestellt,
decretiert und demselben die Feilbietunas-
bescheide vom 26. September 1883, Zahl
5203, zugestellt wurden.

K.t . Bezirksgericht Egg, am 18ten
Ollober 18«3.

(4745-3 ) N r ^ 9 1 3 7

Zweite ezec. Feilbietung.
Da zu der mit Bescheid vom 3ten

September 1883, Z. 4913, auf heute
angeordneten ersten exec. Fellbietuug der
dem Josef Kopa?in in Skerle Nr. 31 ge-
hörigen Realitäten kein Kauflustiger er-
schienen ist. so wird zu der zweiten auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 8 3
angeordnetenFeilbietung mitdem früheren
Anhange geschritten.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
13. Oktober 1883.
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(4894—1) Nr. 8870.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz
Zoesar von ^aibach die mit dem Bescheide
vom 21. Februar 1877, Z. 1366, Werte
exec. Feilbietung der dem Iernej Truden
von Podcerleo gehörigen, gerichtlich auf
1021 f l . bewerteten Realität »ud Urb.-
Nr. 40/a, Rectf..Nr. 38 aä Grundbuch
Herrschaft Schneeberg, auf den

12. Dezember 1 8 8 3 ,
12. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, HIergcrlchts mit dem
Anhange des Bescheides vom 30. Dezember
1876, Z. 8885, reassumiert worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am I4ten
Oktober 1883.

(4895—1) Nr. 7701.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird
hlemlt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Via«
jon von Planina die mit dem Bescheide
vom 26. Dezember 1881, Z. 10 247,
auf den 20. Ma i 1882 angeordnet gewe-
sene und sohln sistierte dritte executive
Feilbietung der dem Johann Halar von
Rudofovo gehörigen, gerichtlich auf 1435 st.
bewerteten Realität 8ud Urb..Nr. 335/32?
üä Grundbuch Nadlisel auf den

17. Dezember 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
frühern Anhange reassumiert worden.

K. l . Bezirksgericht Laas, am löten
September 1883.

(4888—1) Nr. 7826.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des k. k. Sleuer-
amtes Laas (nom. des hohen k. k. Aerars)
die mit dem Bescheide vom 7. Apri l
1883, Z. 3010, auf dcn 5. September
1883 angeordnete dritte exec. Feilbietung
der dem Anton «Vumrada von Vabna
Polica gehörigen, auf 320 f l . bewerteten
Realität sud Urb.'Nr. 76 aä Grundbuch
Neubabenfeld auf den

12. Dezember 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 4. Sep.
tember 1883.

(4893—1) Nr. 6978.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
«vustarsie von Lipsejn die executive Ver»
steigerung der der Maria Sustarsiö von
Livscjn yehürigen, gerichtlich auf 1050 fl.
geschätzten Realität Grundbuchseinlage
Nr. 66 der Eatastralgemeinde Lipsejn be-
williget und hiezu drei Fellblewngs.Tag.
sahungen, und zwar die erste auf den

12. Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbirtung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben wer»
den wird.

Die Licitatlonsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsftrotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
»enchnichen Registratur eingesehen werden.

». t. Nezklsgcrlcht Laas, am 6ten
September 1883.

(4684—1) Nr. 6159.

Bekanntmachung.
Dem Michael Kobe von Schöpfenlag

Nr. 26, unbekannten Aufenthaltes, rück-
ftchtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äo pra««.
21. September 1863, Z. 6159, des Josef
Spehar von Schöpfenlag Nr. 27 (durch
den Machthaber Herrn Anton Kupljen,
l. k. Notar in Tschernembl) M o . 145 f l .
ö. W. Herr Peter Persche von Tschernembl
als Curator kä actuin bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

22. Dezember 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
22. September 1683.

(4683—1) Nr. 4784.

Bekanntmachung.
Dem Marcus Kobe von Moii le Nr. 13,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen mibekannttn Rechtsnachfolgern, wurde
iiber die Klage äs praon. 19. Ju l i 1883,
Z. 4784, des Peter Sterbenc von Alten-
markt Nr. 28 wegen 140 fl. Herr Peter
Persche von Tschernembl als Curator ad
aetum bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

22. Dezember 1883 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Ju l i 1883.

(4682—1) Nr. 5504.

Bekanntmachung.
Dem Johann Oute von Oberberg,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage cte praeä. 22. August 1883,
Z. 5504, des Johann Kurre von Unter-
wald Nr. 14 wegen 67 fl. 47 kr. Herr
Peter Persche von Tschernembl als Curator
8,6 actum bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzmlg auf den

22. D e z e m b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. August 1883.
(4685—1) Nr. 6 i6o7

Bekanntmachung.
Dem Geklagten Josef Oute von Schö-

pfenlag unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich defsen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äo praeg.
21. September 1883, Z . 6160, des Josef
spehar von Schöpfenlag wegen 52 fl.
50 kr. Herr Peter Perse von Tschernembl
als Curator aä aotum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsatzung aus den

22. Dezember 1 8 8 3 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am

22. September 1883.

(4874—1) Nr. 4264.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheu des Nikolaus

Mrak von Zerovskiverh bei St. Anton
die exec. Versteigerung der dem Johann
Demzar von Gorenja Dobrava gehörigen,
gerichtlich auf 355 fl. geschätzten Realität
Einlage-Nr. 28 alt, 72 neu, der Cata-
sttalgemeinde Dolenja Dobrava bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsutzungen,
und zwar die erste auf den

18. Dezember 1 6 8 3 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealitiit bei der

ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommisslon zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract tonnen ill der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 8. Okto-
ber 1883.

(4870 -1 ) Nr. 3480.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Udou?
von Obertreffen die exec. Versteigerung
der dem Ignaz Tebular von Dolina
gehörigen, gerichtlich auf 1635 st. gefchätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Lands'
preis äud loi. 681 vorkommenden Rea«
lität bewilliget und hiezu dreiFeilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 6 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, iu
Treffen mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grunobuchscxtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 13ten
Oktober 1883.

(4818—1) Nr. 5757.

Ezecutive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Georg und
Ursula Kos von Podzld (durch Herrn
Ianlo Kersnil, l . l. Notar in Egg) die
executive Versteigerung der der Fromcisca
Sopotnik von Podzid gehörigen, gerichtlich
auf 2290 fl. geschätzten Realität Einlage
Nr. 13, 39 und 40 der Eatastralgcmeinde
Trojana bewilliget und hlezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10 . Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 1 . Februar 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 30sten
Oktober 1883.

( 4 8 1 7 - 1 ) Nr. 5749.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Vilar von Nlch die executive Versteigerung
der der Maria Hribar von Prelog gehö'
rlgen, gerichtlich auf 1784 f l . 80 kr.
geschätzten Realität Einlage Nr. 89 uä

Catastralgemeinde Jauchen bewilliget und
hlezu drei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

5. Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

6. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet w»^
den, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtelN
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Mcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden»

K. k. Bezirksgericht Egg, am 27ste"
Oktober 1883.

(4788—1) Nr. 0956^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der kralnische«
Sparcasse in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Johann Kernu gehö-
rigen, gerichtlich anf 1575 fl. geschätzte«,
in Nodockendorf gelegenen Realität Urb.<
Nr. 14 llä S t . Katharina bewilliget und
hlezu drei Feilbietungs'Tagsatzungeil, und
zwar die erste auf den

1 1 . Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf den

29. F e b r u a r 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur uw
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemacht^
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen d"
Licltationscommission zu erlegen hat, solv"
das Schätzungsprotokoll und der Grund'
buchscxtract können in der diesgerichtlich"
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, «"'
20. August 1833. ^ ,

(4739 -1 ) Nr. 6963.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht: ^ ^
Es sei über Ansuchen des H " "

Anton Noßan Söhne von Agram ^
executive Versteigerung der dem ^ ^
Gaspariö von Bezgovica gehörigen, s
richtlich auf 935 st. geschätzten, uä GrU"0
buch der Herrschaft Vottschee tom. X ^ . V
toi. 3383 vorkommenden Realität VA'
liget und hiezu drei Fe i l b i e t ungs - ^
fatzungen, und zwar die erste aus

19. Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

23. J ä n n e r
und die dritte auf den

20. F e b r u a r 1 9 8 4 . ^
jedesmal vormittags von 9 bis l < A t
in der diesgerichtlichen Amtskanzle'
dem Anhange angeordnet worden, .
die Pfandrealität bei der ersten "
zweiten Feilbietung nur um 0 0 "
dem Schätzungswert, bei der " " " .
auch unter demselben hintangegev" '"

den wird. ... ^ n a c h
Die Licitationsbedingmsse, wor.

insbesondere, mit Ausnahme des H,
cutionsführerS. jeder Lic.tant vor g ^ a ^
tem Anbote ein 10proc. V ^ M " ^
Handen der Licitationscommlsston s ^
legen hat, sowie das Schätzungspro ^ ^
und der Landtafelextract können " ^ ^
diesgerichtlichen Registratur eu'ge, i
werden. ^ ^ ^ s ^ - e am

K. k. Bezirksgericht Gottschee.
20. September 1883.
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(4769-3) Nr. 19847.

Uebertragung executiver
Fahrnisse-Versteigerung.

, Vuln l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
'U Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Max
°> Wurzbach die executive Feilbietung der
"fln Vlas Padar in Lipe Nr. 44 gehö-
r n , mit gerichtlichem Pfandrechte be-
bten und auf 90 f l . geschätzten Fahr.
M , sowie die auf 140 f l . bewerteten
^sitz- und Genussrechte auf die von I o -
Ann «semec erkaufte Parcelle Nr. 18 aä
^teuergemeinde Tomiselj übertragen und
^ezu die Feilbietungs-Tagsatzungen, und
War die erste auf den

2 9 . N o v e m b e r
"nd die zweite auf den

13. Dezember 1 8 8 3 ,
^esmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
"othigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit-
"gs, in Lipe Haus-Nr. 44 mit dem Bei-

>He angeordnet worden, dass die Pfand»
M e bei der ersten Feilbletung nur um
""er über dem Schätzungswert, bei der
feiten Fellbielung aber auch unter dem-
luben gegen sogleiche Bezahlung und
^^schaffung hintangegeben werden.
^Hibach am 27. September 1883.
(4767—3) Nr. 20160.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

, Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
'" ^aibach wird bekannt gemacht:
.. Es sei über Ansuchen des Josef Petrovc
^urch Dr . Moschi) die exec. Versteige-
^ng der dem Johann Tomaz in Draule
^ürigen, gerichtlich auf 806 fl. geschah,
"n Realität Einlage-Nr. 97 aä Catastral.
«emeinde Draule bewilligt und hiezu drei
uellbietungs.Tagsatzungen, und zwar die
Î»e auf den

24. N o v e m b e r ,
^e zweite auf den

22. Dezember 1 8 8 3
Und die dritte auf den
. 23 . J ä n n e r 1 8 8 4 ,
^esmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
^»nichts mit dem Anhange angeordnet
" "den , dass die Pfandrealltlit bei der
^k>! und zweiten Feilbietung nur um

?"er über dem Schätzungswert, bei der
Kitten aber auch unter demselben hintan-
^geben werden wird.
. Die Llcitationsbedlngnlsse, wornach
.̂ besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
/ l Licitationscommission zu erlegen hat,
>Me das Schätzungsprotololl und der
^undbuchsextract können in der dies»
Nächtlichen Registratur eingesehen werden.
^Laibach am 6. Oktober 1883.

(4777-3) Nr. 7323.

Executive
> Nealitäten-Versteigerung.

. Vom l. l. Bezirksgerichte Lillai wird
"annt gemacht:

. Es sei über Ansuchen der l. t. Flnanz-
"ocnratur (iwm. der Pfarrkirche in
. l̂lichherg) die exec. Versteigerung der
"k'" Anton Zupann von Preztnste.Nloe
, ?^»en, gerichtlich auf 1629 fl. 80 lc.
^'Mtzten Realität Urb.-Nr. 10, i)»^. 68
^Thurn-Galle„steln, bewilliget und hiezu
^ Ieilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
"e erste auf den
., 2 1 . N o v e m b e r ,
" zweite auf den

,. , 2 1 . Dezember 1 8 8 3
""b die dritte auf den
j , 22. Jänner 1 8 8 4 ,
^esmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
^ ^ t ta i mit dem Anhange angeordnet
"slden, dass die Pfandrealität bei der
o>> ' und zweiten Feilbietung nur um
dri?l ^ " ^ " Schätzungswert, bei der

"ten aber auch unter demselben hlntan-
"'seben werden wird.
insl. Licitationsbedingnisse, wornach
U^'ondere ^ ^ ^ Licitant vor gemachtem
der ^ ^ " ^ p " c . Vadium zu Handen
sy^lcitationscoinmifsion zu erlegen hat,
H^le das Schätzungsprototoll und der

"Mdbuchsextract ^ „ „ ^ n in der dies-
"Mlchen Registratur eingesehen werden.

z>, ^ l. Bezirksgericht Li t tai , am 6ten
""ober 1883.

^ ^ ^

(4606-3) Nr. 5955.

Uebertragung
executiver Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 9. Juni

1883, Z. 3427, bewilligte executive Fell-
bietung der Realität Band IV, lol. 121
aä Freudenthal, des Andreas Widmar
von Ralitna, im Schätzwerte pr. 4135 f l . ,
wird auf den

8. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 11 Uhr, hlergerlchts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Oberlalbach, am
9. Oktober 1883.

(4622—3) Nr. 5190.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wlppach wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Mayer
von Leutenburg (durch Dr . Deu) die exe-
cutive Versteigerung der dem Kaspar Princes
von Wippach (zu Handen des Franz
Princes) gehörigen, gerichtlich auf 933 fi.
58 kr., 110 fl., 213 fi. 6 kr., 58 f l . 30 kr.
und 207 fl. 76 kr. geschätzten Realitäten
aä Herrschaft Wippach tom.XVI I , pä^nn.
356, 341, und torn. X X I I I , pag- H 9 .
510, und aä Schiwizhoffen.tolu.ll l,
pag. 223, bewilliget und hlezu drei Fell-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite aus den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

20. Februar 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchscxtracte können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 20sten
September 1883.

(4443—3) Nr. 4441.

Erinnerung
an Mart in K e r m e i unbekannten Aufent-
haltes durch einen aufzustellenden Curator.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird dem Mart in Kermeö unbekannten
Aufenthaltes durch einen aufzustellenden
Curator hiemlt erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Michael Klemenölö von Wooeniz
Nr. 1 die Klage M o . Anerkennung an
Eigenthum und Ersitzung und Gestattung
des Elgenthumsrechtes bei der Realität
Lud Urb..Nr. 94. Stlftsherrschaft Land-
straß, eingebracht, und wird zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzuug auf den

10. Dezember l. I . ,
vormittags 8 Uhr, hlergerlchts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Curator
kä äcwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechte» Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreite»
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, wldrlgens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge«
richtsordnung verhandelt werden, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst belzumessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, am
29. August 1883.

(4589—3) Nr. 4165.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Lack wird

zur Vornahme der öffentlichen Feilbietung
der auf 825 ft. 0. W. geschätzten Realität
Einl.°Nr. 44 der Catastralgemeinde Go-
desiö der Marianna Aertoncel von Go-
desiö Nr. 32 der

23. November 1 8 8 3
für den ersten, der

8. Jänner 1 8 8 4
für den zweiten und der

8. F e b r u a r 1 6 3 4
für den dritten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswert ver-
lauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
hiergerlchts im Schlosse zu erscheinen und
können vorläufig den Gruudbuchsstand im
Grundbuchsamte und die Feilbietungs-
bedlngnisse in der Kanzlei des obgenannten
Bezirksgerichtes einsehen.

Lack am 30. September 1883.
( 4 6 2 1 - 3 ) Nr. 5188.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul Zvolelj
von Planlna (durch Dr . Deu) die execu-
tive Versteigerung der dem Franz Vratina
in Kneje Nr. 26 gehörigen, gerichtlich auf
1032 fl. 35 kr. geschätzten Realitäten, als:
kä Herrschaft Wippach Win. I I I , M3- 74,
und aä Herrschaft Wippach Auszug-Num-
mer 513, bewilliget und hiezu drei Fell-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Llcltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommisston zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
12. September 1883.
(4586—3) Nr. 8404.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Vurkfeld
wird belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Maria Vovk
von Haselbach (durch Dr. Mencmger)
die executive Versteigerung der dem Josef
Lekse von Senuse gehörigen, gerichtlich
auf 250 ft. gefchätzten Realität Einl.-
Nr. 275 der Catastralgemeinde Senuse
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

14. November,
die zweite auf den

15. Dezember 1883
und die dritte auf den

19. Jänner 1884,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzwerte, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpvoc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
28. September 1883.

(4607-3) Nr. 2706.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparcasse in Laibach die mit dem Bescheide
vom 4. Ju l i 1382, Z. 1378, anberaumte
und sohin sistierte dritte Feilbietung der
dem Michael Klun von Kleinberdu gehö-
rigen, auf 2460 fl. bewerteten Realität
Urb.-Nr. 1027 u.ä Adelsberg r<3Ä88U-
inimäo auf den

12. Dezember 1 8 6 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Bescheidsanhange
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
8. Oktober 1883.

(4592—3) Nr. 2670.

Erinnerung
an den nachbenannten Tabulargläublger

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Ratschach

wird dem nachbenannten Tabulargläubiger
unbekannten Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es habe Anton Setol von Kal die
Klage gegen Markus, Margareth, Ignaz,
Franz, Iosefa, Josef und Maria Selol
wegen Anerkennung der Verjährung ihrer
auf der Realität Einlage Nr. 211 der
Catastralgemeinde Kal seit 17. Ma i 1841
mit je 162 fl. 132/4 kr., zusammen 1135 ft.
52 kr., versicherten Forderungen 8ud pra.63.
28. August 1883, Z. 2670, Hieramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

27. November 1 8 8 3 .
früh 9 Uhr, mit dem Nnhange des § 29
G. O. angeordnet und den Geklagten we-
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Herman von Ratschach als Curator
u,ä aetum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. r. Bezirksgericht Ratschach, am
4. September 1883.

(4577-3) Nr. 8259.

Erinnerung
an Mathias, Anton und Anna P l l -
t a u e r , resp. deren Erben unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem «. l . Bezirksgerichte Gurkfeld

wird den Mathlas, Anton und Anna
Piltauer, resp. deren Erben unbekannten
Aufenthaltes hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Blazevlö von Munlen-
dorf die Klage auf Anerkennung der Ver-
jährung mehreren Satzvosten f. A. auf
Einlage Nr. 69 der Calastralgemeinde
Munlendorf eingereicht, worüber die Tag-
satzung auf den

16. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Mart in Hrovatii! von Munlendorf
als Curator aä aowiu bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lonne»,
widriaens diese Rechtssache mit dem auf<
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabfäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
25. September 1883.
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Für eine geschlossene Gesollschaft wird
zum Zwocko von Tanziibungen ein für 12 bis
15 Paare entsprechendes

Locale
ein- bis zweimal wüchontlich xxi m i e t e n

gfesuclii".
Offerte an Kleinmayr & Bamborga Buch-

handlung. (4899) 3 - 1

Um nur 1 Gulden,
< Inbegriffen Porto- und Expeditlonskosteu

(noeh dazu auf Wunsch auch ge^en Zahlung'
nach Empfang unton angeführter Prämien),
offerieren wir auf oln Vierteljahr ein
Probe-Abonnement unserer von ernten Auto-
ritäten anerkannten, godiogonon, reichhaltigen
illustrierton Zeitschrift mit dom vollstän-
digen Romane, der seit 16. Mai fortläuft,
dazu noch ein sehr schttnes Oelfarhendruck«
.bild oder ein einbUndlges Werk als Gratis-
prämio. Es genügt also, mittelst einer Corre-
spondenzkarte zu abonnioron, und man er-
hält allsogleich Bild und Zeitschrift zuge-
schickt. Probonunnnorn gratis und franco.

Die Administration der Illustrierten
Blätter, Wien, VIII. Aiserstrasse Nr. 47.

(4362) 30—26

(spectators

Dr. Hirsch
hellt geheime Xrankholten jcber
?lvt_(au<5 »«altete), intfbefoubere Harn-
röhrennüsse, Pollutionen, Mau-
neasohwäohe, syphllltlsolie Go-
Bohwüro u. Hautaussohlägre, Fluss
bei Frauen, ohne äkruföstövuiifi bei*
Patienten itadi nouostor, wisstm-
Bohaftllohor Mothodo unter Ga-
rantie In kürzester Zelt gründ-

lich (bitkret). Orbiuntion:

Dien, Mariafiitfctllca^e 12, ^
t&0c) bon 9 6iö 6 U6r, ©onn^ unb ßcier« g
tage »on 9 biö 4 U&r. Honorar mäfeig. "-
Behandlung: auoh brioflioh, und _
werden die BXedloamente besorgt. <"

(4873—2) Nr. 4177.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

dem Tabulargläubiger Varthl Peternell
von Unternolvake Nr. 32 und dessen un-
bekannten Erbrn und Rechtsnachfolgern
erinnert, dass der an denselben lautende Ab»-
und Umschreibungsbeschnd vom 20. Ju l i
1863, Z. 2746, des Lorenz Koder von
Dauia Nr. 25 dem zum Curator aä
ttctM bestellten Herrn Mathias Killer
von Lack zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 2. O l -
tober 1883.

(4856—3) Nr. 8258.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr . Jakob
Pirnat in Stein die exec. Versteigerung
der dem Franz <slebier von Stovnik ge.
hörigen, gerichtlich auf 4435 f l . geschätzten
Realität Nectf.-Nr. 138 aä Habdach pew.
50 si. 0. 8. c. bewilliget und hiezu drei
Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

14. N o v e m b e r ,
die zweite anf den

12. Dezember 1683
und die dritte auf den

17. J ä n n e r 1884 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an.
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng
nur um oder über dem Schätzwerte, bei
der dritten aber auch unter demselben hin-
tangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein wproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzunqsprotokoll und
der Grundbuchsextract können m der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Den Tabulargläubigern Paul, Maria,
Mart in, Jakob, Maria und Ursula Sle-
bier wird ob ihres unbekannten Aufent«
Haltes Herr Jakob Eppich in Stein zum
Curator aä kcwm bestellt.
, K. t. Bezirksgericht Stein, am 8. Okto
ber 1883. ° " ^ -

^ * v £ \ c < V X WL fe inen tollindischen

irSäfctiR ^ LIQUEUREN.
- A P 5^ WIEN,

*4 >i V* I., K o Ix 1 m a r lc t N r. 4.

^ i ^ Ztw Boquomlichkeit des p. t. Publioums Bind dio Llquoure ooht Ruoh
bei dou bekannten ronommiorton Pirmon au hnbon.

(487Ü—2) Ni. 7858.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, dass in der
Rechtssache der Leipnik-Lundenburger
Zuckerfabriken-Actiengesellschaft (durch
D r . Sajovic in Laibach), Kläger,
gegen Paul Achtschin, Handelsmann
in Laibach, derzeit unbekannten Auf-
enthaltes, Geklagten, M o . Wechsel«
summe pr. 363 st. 12 kr. s. A. dem
unbekannt wo befindlichen Geklagten
Paul Achtschin der Herr D r . Pfef-
ferer, Advocat in Laibach, als Cu-
rator aä M u m bestellt und demselben
sohin der über die Wechselklage äü
prn.68. 3 0 . Oktober 1883 , Z . 7858,
erflossene wechselrechtliche Zahlungs-
auftrag vom 3. November 1883,
Z . 7858 , zugestellt wurde.

Laibach am 3 . November 1883.

(4853-3) Nr. 6064.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
hiemit bekannt gemacht, dass in der Exe-
cutionssache der krain. Sparcasse gegen
Mathias Auster von Studence die dritte
executive Feilbietung der demselben gehö»
rigen, gerichtlich auf 2161 st. bewerteten
Realität Rectf.-Nr. 340 aä Pfalz Lai-
bach im Reassumierungswege auf den

14. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem früheren Anhange an-
geordnet worden ist.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 28sten
September 1683.

(4857-2 ) Nr. 8521.

Erinnerung
an Mart in K o n c i l i j a , resp. deren un-

bekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Mart in Koncilija, resp. dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern, l
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Krivec verehel. Klemen
von Belavrö (durch Dr. Schmioinger in
Stein) sud pray». 12. Oktober 1883,
Z. 8521, die Klage auf Anerkennung der
Verjährung und Gestattung der Löschung
des Pfandrechtes rücksichllich der Forde-
rung des Mart in Koncillja aus dem
gerichtlichen Vergleiche ddlo. 6 Mär»
l845 , Z. 715, per 40 fl. C. M . »der
ö. W. 42 fl. s. U. bei der Realität Urb.-
Nr. 193 aä Herrschaft Kreuz eingebracht,
und sei die Tagsatzung znr mündlichen
Verhandlung dieser Rechtssache im Ba°
gatellverfahren hiergerlchts auf den

16. November 1 8 8 3 , ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und anf ihre Gefahr und Kosten dcn
Herrn Jakob Eppich von Stein als
Curator ad actum bestellt.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 20sten
Oktober 1883.

(4885—1) Nr. 6349.

Relicitativn.
Vom t. t. Bezirksgerichte Glohlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Nouak

von Rudolfswert die Reassumierung der
mit dem diesgerichllichm Bescheide vom
3. August 1832, Z. 5543, wegen Nicht-
zuhaltung der Licltationsbedingmsse von
Seite der Ersteherin Ursula Hren von
Zagorica Nr. 16 auf den 16. September
1382 angeordneten, sohin aber mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 14. Sep-
tember 1332, Z.6433, mit dem Reassu.
mierungsrechte Werten Relicitation der
Realitäten 8ud Wrnnobuchselnlage44 und
45 oer Eatastralgelneinde Zagollcu, früher
dem Anton und der Uljula Hren von
Zagorica Nr. 16 gehörig, bewilliget und
zur Vornahme derselben die Tagjatzung
auf den

13. Dezember 1 8 6 3 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem Beisätze
angeordnet worden, dass die Realitäten
bei dieser Tagsatzung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
2. November 1883.

4691—2) Nr. 5508.

Bekanntmachung.
Dem Johann Grahek von Lotve Hs.-

Nr. 3 unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern wurde über die Klage ä6 pra63.
22. August 1683, Z. 5508, des Johann
Petriö vonOtowiz Nr. 7 M o . Ersitzung u.
Gestattung der Gewährumschreibung Herr
Peter Perse von Tschernemol als Curator
»ä aotulu bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

22. Dezember 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
23. August 1883.

(47Ü8—.3) Nr. 17 3<i2.

Executive
Fährnisse-Versteigerung.
Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Jakob

Skraba (durch Dr. Mosche) die executive
Feilbietung des der Luzia Blaz verehelichte
Kucler in Tomacevo Nr. 19 aus den
Ehepacten ddto. 11. Dezember 1882, Zahl
2815, gebürenden, imZahlungsverfprechen
ihres Mannes Lorenz Kucler, Grund«
besttzer in Tomaöevo Nr. 19 befindlichen
exec, gepfändeten Heiratsguts-Acquiva«
lentes pr. 800 fl. bewilligt und hiezu zwei
Fellbktungs-Taa.satzung.en, und zwar die
erste auf den

24. N o v e m b e r
und die zweite auf den

12. Dezember l. I . ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Pfandstücke bci der ersten
Fcllbietung nur um oder über dein Schä-
tzungswert, bei der zweiten Fcilbiclung
aber auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hlntangegeben
werden.

Laibach am 6. Oktober 1883.

(4713—3) Nr. 5671.

Bekamitmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht, dass zur Wah-
rung der Rechte der mit dem Tode ab<
gegangenen Tabnlarglä'ubigerin Maria
Gercar Herr Josef Schweiger von Egg
zum Curator »ä aetum bestellt, decretiert
und ihm der Feilbietungöbescheid vom
25. September 1663, Z . 5185, zugestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 20. Ol-
tober 1883.

(4807-1 ) Nr. 5209.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 26. Sep-

tember 1883, Z.6275, bewilligt gewesene
exec. Feilbietung der Realität aä Freuden-
thal Band V, Nr. 33, des Johann Svete
von Preseije, im Schätzwerte per 4150 fl.,
wird auf den

7. Dezember 1 8 8 3 ,
vormittags um 11 Uhr, Hiergerichts reast
fumiert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, alN
31. August 1863.

(4819—1) Nr. 5752.

Erinnerung
an Georg G e r ö a r von Ternava, resp-

dessen unbekannte Erben.
Vun dem k. k. Bezirksgerichte Tgü

wird dem Georg Geröar von Ternava,
resp. dessen unbekannten Erben. Hienut
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Vergär von Salgo-Tarjaü
(durch Georg Skofic) die Klage äs M e g .
24. Oktober 1883, Z . 5752, M o . 239 si-
67 kr. s. A. eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

12. Dezember 1863
angeordnet werde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe«
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Josef Schweiger von Egg als
Curator aä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu delN
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder M
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem aus-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ein-
stehenden Folgen selbst beizumessen habe"
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 2?steN
Oktober 1883. ^ ^ .

im v enago von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach

ist soehon erschienen:

Slovenska

Pratika
za preslopno lelo 1884.

Preis per Stück 13 kr. Wiedervorkäufer °
halten Rabatt. (4207>
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